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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe.
•• •

Sonntag , den 29. Januar 1911.

SS . Alwnnements-Vorstelluilg der Abteil. A . (rote Mnilementskartenl.

Neu einstudiert:

(Otl ) dlo.
Oper iit vier Akten von Arrigo Boito , für die deutsche Bühne übertragen von

Max Kalbeck. Musik von Giuseppe Verdi.
Musikalische Leitung: Leopold Reichwein . Szenische Leitung: Peter Dumas.

Personen:
Othello, Mohr, Befehlshaber der venetianischen Floite . . . Hans Tänzler.
Desdemona, seine Gemahlin Ada von Westhoven.
Jago , Fähnrich Max Büttner.
Emilia, dessen Gattin Margarete Bruntsch.
Cassio, Hauptmann Hans Bussard.
Rodrigo, ein edler Venetianer Eugen Kalnbach.
Lodovieo, Gesandter der Republik Venedig Hano Keller.
Montano, der VorgängerOthellos in der Statthaltern von Cypern Franz Roha.
Ein Herold Adolf Bodcumüller.

Soldaten und Seeleute der Republik Venedig, Edeldamen und Venetianische Nobili.
Cyprioten beiderlei Geschlechts, Krieger, ein Schenkwirt mit Gehilfen, Volk usw.

Ort der Handlung : Eine Hafenstadt der Insel Cypern.
Zeit : Ende des 15. Jahrhunderts.

Die Oper beginnt ohne Ouvertüre.
Grofze Pause nach dem zweiten Akte.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr. -MZ

Tageskasse von 11 bis 1 Uhr — Hanpteingang.
Abendkasse von <5 Uhr an.

Anfang: halb sieben Uhr. Ende: gegen halb zehn Uhr.

Druck derC. F. Müllerscheu Hofbuchdruckerei, Karlsruhe.

Bekanntmachungen.
Textbücher siud an der Vorverkaufsstelle sowie au der Tages- und Abendkasse zu habeu.

Preise der Plätze:  Balkon  I.  Abt.  j (, 6 .—, Sperrsitz  I.  Abt.  ji,  4 .50 usw.

Der freie Eintritt und die Vergünstigungen der Schulen sind
für heute aufgehoben.

DW" Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändernng  stattfinde».
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

augeuommeu.

Die General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
Vorstellung beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
die regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Die Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich zu Beginn
der Lorstellnugen einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störungen zu ver¬
meiden, genötigt sehen müßte, den Zutritt bis zur nächsten Pause zu verwehren.

Krank:  Beatrice Laner-Kottlar.

Spielplan.
Montag, den 30. Januar:
Dienstag, den 3l . Januar:

Donnerstag, den 2. Februar:
Freitag, den 3. Febrnar:
Samstag , den 4. Februar:
Sonntag, den 5. Februar:

Montag, den 6. Februar:

35 . K . Herr und Diener.  Aufaug Uhr.
30 . A . Snsannens Geheimnis . Brüderlein sein.
Tanzbilder.  Anfang »̂8  Uhr.
30 . C. König Lear.  Anfang  7  Uhr.
30 . Ii . Die Jüdin.  Anfang  7  Uhr.
37 . A . Im weißen Nößl.  Anfang ^8  Uhr.
Nachmittags Uhr.  17.  Vorstellung außer Abouue-
ment. Für den Verein Volksbildung:  Minna von
Barnhelm oder Das Soldatenglück.
Eintrittskarten zu dieser Vorstellung sind nur beim Verein Volks-
bilduug zu haben.
Abends %7  Uhr:  37 . B . Martha oder Der Markt
von Richmond. Die Pnppenfee.
37 . C. Die Rabensteinerin.  Anfang %8  Uhr.

Theater in Kaden -Kaden.
Mittwoch, den 1. Februar:  17.  Abonnementsvoistellung. Zum erstenmal:  Herr und

Diener.  Aufang  7  Uhr.

Nachdruck verboten.
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